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 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben

Unseren treuen Gästen ist das Datum wohlbekannt, Pfingstsonntag das

Obertopfstedter Waldfest  genannt.

In diesem Jahr, liebe Leute, ist es der 15. Mai, wir hoffen auch Sie sind ab 9.00 Uhr mit dabei!
Für Kinder halten wir Bastelecke und Hüpfburg bereit.
Die Erwachsenen bekommen beim Holzsägen Gelegenheit, sich aktiv im „Wäldchen“ zu vertreiben
die Zeit. Sie können Wildschweinbraten und gegrillte Spezialitäten versuchen, es gibt auch Eis,
Pommes und wie immer leckeren Kuchen.
Für Leute denen dieser Weg zu weit, steht wieder ein Fahrservice bereit. Unter 03636/ 77 89 86 rufen
Sie ab 09. Mai von 20 bis 22 Uhr an, damit unser Fahrer Sie auch abholen oder bringen kann.
Am Pfingstsonntag rufen Sie bitte 0173/ 9 22 03 74 nur an.

Wir freuen uns auf unsere bekannten und neuen Gäste
die Feuerwehr und der Wirt zum Obertopfstedter Waldfeste.
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Amtlicher Teil
Die nachgenannten Beschlüsse aus den öffentlichen Teilen der Stadt-
und Gemeinderatssitzungen liegen im Hauptamt zur Einsichtnahme aus.

VG Greußen

Amtliche Bekanntmachung!
Bestätigung, Berufung und Verpflichtung der Schiedsfrau und
deren Stellvertreterin für die gemeinsame Schiedsstelle der VG
Greußen
Sehr geehrter Herr Ehrhardt,
als Anlage übersende ich Ihnen die Bestätigung der Wahl von Frau
Cornelia Löser als Schiedsfrau sowie von Frau Cornelia Machleb
als stellvertretende Schiedsfrau der gemeinsamen Schiedsstelle der
VG Greußen.
Weiterhin teile ich Ihnen mit, dass Frau Löser und Frau Machleb
am 21.04.2005 zur Schiedsfrau bzw. stellvertretenden Schiedsfrau
berufen und verpflichtet worden sind.

Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag

Kropp
Richter am Amtsgericht

Amtsgericht Sondershausen Sondershausen, den 21.04.2005

Ulrich-von-Hutten-Str. 02
99706 Sondershausen

Hiermit bestätige ich

Frau Cornelia Löser,
geb. am 27.08.1961,
wohnhaft 99718 Greußen,
Nordhäuser Str. 71

als Schiedsfrau  der gemeinsamen Schiedsstelle der Verwaltungs-
gemeinschaft Greußen.
Gleichzeitig bestätige ich als stellvertretende Schiedsfrau

Frau Cornelia Machleb,
geb. am 01.05.1956,
wohnhaft 99718 Westgreußen,
Straße des Aufbaus  41 .

K r o p p  /  Richter am Amtsgericht

Amtliche Bekanntmachung!
Im Rahmen der 4. Gemeinschaftsversammlung der VG Greu-
ßen (– öffentlich – nichtöffentlich –) wurden keine Beschlüsse
gefaßt.

gez.: Ehrhardt/ Gemeinschaftsvorsitzender

Stadt Greußen/Grüningen

Stadt Clingen

Gemeinde Wasserthaleben

Gemeinde Westgreußen

Gemeinde Topfstedt

Gemeinde Niederbösa

Einladung
zur 8. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Topfstedt

– öffentlich – nichtöffentlich –
Datum:   19.05.2005 Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:   Klubraum FFw Niedertopfstedt

Eine nochmalige Veröffentlichung der Einladung nebst Tagesord-
nung erfolgt im nächsten Amtsblatt der VG Greußen!

gez.: Halecker/ Bürgermeister

Einladung
zur 8. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Wasserthaleben

– öffentlich – nichtöffentlich –
Datum:   19.05.2005 Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:   Sitzungsraum Gemeindeverwaltung

Eine nochmalige Veröffentlichung der Einladung nebst Tagesord-
nung erfolgt im nächsten Amtsblatt der VG Greußen!

gez.: Dießl/ Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung!
Beschlüsse der 8. Gemeinderatssitzung der Gemeinde
Westgreußen vom 22.04.2005
I. öffentlicher Teil
Beschluß Nr.:  14/08/05
zur Bevollmächtigung des Thüringer Gemeinde- und Städtebun-
des zur Überprüfung der Verfassungsmäßigkeit des Thüringer
Finanzausgleichgesetzes 2005
II. nichtöffentlicher Teil – keine Beschlüsse –

Einladung
zur 8. Sitzung des Hauptausschusses der Stadt Greußen

am 10. Mai 2005, um 19.00 Uhr
im Dienstzimmer des Bürgermeisters

– nichtöffentlich –
Tagesordnung:
1. Bestätigung der Niederschrift der 7. Sitzung
2. Beratung Durchführungsvertrag Volkswind
3. Festlegung Tagesordnung nächste Stadtratssitzung
4. Sonstiges.

Steinmetz/ Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung!
Im Rahmen der 4. Sitzung des Wirtschafts- und Bauaus-
schusses der Stadt Greußen (nichtöffentlich) am 25.04.2005
wurden keine Beschlüsse gefaßt.

gez.: Uwe Schlegel/ Vorsitzender

Einladung
zur 10. Stadtratssitzung der Stadt Clingen

– öffentlich – nichtöffentlich –
Datum:  19.05.2005 Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:  Sitzungsraum Ratskeller

eine nochmalige Veröffentlichung der Einladung nebst Tagesord-
nung erfolgt im nächsten Amtsblatt der VG Greußen!

gez.: Specht/ Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachung!
Beschlüsse der 4. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Nieder-
bösa vom 27.04.2005
I. öffentlicher Teil
Beschluß Nr.: 09/04/05
über die Haushaltssatzung der Gemeinde Niederbösa für das Haus-
haltsjahr 2005
Beschluß-Nr.: 10/04/05
über den Finanzplan der Gemeinde Niederbösa für das Haushalts-
jahr 2005
Beschluß Nr.: 11/04/05
zur Bevollmächtigung des Thüringer Gemeinde- und Städtebun-
des zur Überprüfung der Verfassungsmäßigkeit  des Thüringer
Finanzausgleichgesetzes 2005
Beschluß Nr.: 12/04/05
zur Benutzungs- und Gebührensatzung der Gemeinde Niederbösa
für die Räumlichkeiten des Bürgerhauses und des Gemeinschafts-
raumes in der ehemaligen Schule
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Gemeinde Trebra

Nichtamtlicher Teil
Aus den Ämtern

Hauptamt
Wichti ge Information!
Nächster Erscheinungstermin des Amtsblattes:
- Donnerstag, der 19.05.2005
Redaktionsschluß: Freitag, der 13.05.2005

gez.: Ehrhardt / Gemeinschaftsvorsitzender

Vorsicht vor Trittbrettfahrern!
In den letzten Tagen sprachen bei Unternehmen im Bereich unse-
rer VG dubiose Außendienstmitarbeiter vor, welche sich auf eine
Zusammenarbeit mit uns berufen, um Anzeigenverkäufe für eine
Infobroschüre an den Mann zu bringen.
Hierbei handelt es sich eindeutig um Trittbrettfahrer.
Die VG- Greußen läßt zur Zeit von der BVB–Verlagsgesellschaft
mbH einen neuen aktuellen Infoplan erarbeiten. Üblicherweise muß
sich dieser zu einem großen Teil durch Firmenwerbung in Form
von Anzeigen finanzieren.
Einzig autorisierte Person zur diesbezüglichen Kontaktaufnahme
zu den Unternehmen ist Frau Regina Flächsner  vom genannten
Verlag. gez.: Ehrhardt/ Gemeinschaftsvorsitzender

Wirtschaftsinformation
Arbeitsmarkt
Der Kyffhäuserkreis hatte im Monat März 12.185 Arbeitslose, dass be-
deutet eine Quote von 26,6%. In der Geschäftsstelle der Arbeitsagentur
Artern wurden 6.086 Arbeitslose registriert, gegenüber dem Vormonat
hat sich die Zahl der Arbeitslosen um 113 verringert.
Die Arbeitslosenquote berechnet auf der Basis aller zivilen Erwerbs-
personen, betrug im März 27,3%, vor einem Jahr hatte sich die Quote
auf 26,8% belaufen. In der Geschäftsstelle Sondershausen hat sich
die Arbeitslosigkeit im März um 56 auf 6.099 verringert. Die Arbeitslosen-
quote, berechnet auf der Basis aller zivilen Erwerbspersonen, betrug
im März 25,9%, vor einem Jahr lag die Quote bei 23,2%.
KfW-Mittelstandsbank- Mikro-Darlehen:
Neues Förderfenster für Kleinstkredite „Mikro 10“
In dieser neuen Variante „Mikro 10“ können Darlehen bis max. 10.000
Euro mit einer Laufzeit von bis zu 5 Jahren beantragt werden. Für das
Programm gilt ein Mindestkreditbetrag von 5.000 Euro. Der Zinssatz
für „Mikro 10“ entspricht dem Zinssatz im Programm Mikro-Darlehen
(die aktuelle Konditionsübersicht kann über den Fax-Abruf 069/7431-
4214 angefordert werden). Der Förderkredit steht für Investitionen und
Betriebsmittel bis zu 100% des Gesamtfinanzierungsbedarfs zur Ver-
fügung. Eine Kombination mit anderen Kreditprogrammen der KfW ist
nicht möglich.
Ansprechpartner: lnfocenter der KfW-Mittelstandbank - Service-
nummer 01801/24 11 24 / www.kfw-mittelstandsbank.de
Internationale Unternehmerbörse OST -WEST
Die Kontaktbörse findet in Torgau (Sachsen) am 21.4. und 22.4.05  statt.
Branchen:  Metall (Be-und Verarbeitung); Stahlbau; Maschinenbau- und
Anlagenbau; Spedition; Prozesssteuerung; Elektrotechnik; Zulieferer

Luft- und Raumfahrt; Umwelttechnik; Bau; Verpackungsindustrie; Glas-,
Holz- und Kunststoffverarbeitung; Handel im Allgemeinen. Die Unter-
nehmen kommen aus Deutschland, Polen, Tschechien, der Slowakei,
Slowenien, Ungarn, Rumänien, der Ukraine, dem Baltikum, Russland.

Kontakt
OST-WEST Verein e.V. - Nonnenstraße 4 - 04860 Torgau -
Tel. 03421/715291 Fax 03421t715647- E-Mall: Owest.VC@T-
Online.de
www.ost-west.com/Kontaktboerse.htm
Jugendsofortprogramm Thüringen
Mit einem zusätzlichen „Jugendsofortprogramm Thüringen“ will die
Landesregierung aktiv gegen Jugendarbeitslosigkeit in Thüringen vor-
gehen. Im Rahmen des Programms werden in diesem Jahr als Sofort-
maßnahme rund 5 Mio. Euro aus Mitteln des Europäischen Sozial-
fonds (ESF) zur Integration von bis zu 1000 Langzeitarbeitslosen Ju-
gendlichen zur Verfügung gestellt. Das Programm richtet sich an Ju-
gendliche unter 25 Jahren mit abgeschlossener Berufsausbildung, die
länger als sechs Monate arbeitslos sind oder bei denen Langzeitar-
beitslosigkeit droht.
Es verbindet eine 3-monatige „Vorschaltphase“ zur Berufsvorbereitung
mit der Zahlung von Lohnkostenzuschüssen an einen Arbeitgeber wäh-
rend der 12 monatigen Hauptphase. Unternehmen können während
der Hauptphase bei Einstellung dieser Personengruppe einen Lohn-
kostenzuschuss in Höhe von bis 50% des Bruttolohnes einschließlich
des Arbeitgeberanteils an der Sozialversicherung erhalten.
Voraussetzung: Es handelt sich um ein unbefristetes sozial-
versicherungspflichtiges Beschäftigungsverhältnis.
Informationen und Beratung zum Programm erhalten Sie bei der
GfAW-Servicecenter – 0361/223-0

Amtliche Bekanntmachung!
Der Termin, Ort und Beginn der 8. Gemeinderatssitzung (– öffent-
lich – nichtöffentlich –) stand bei Redaktionsschluß noch nicht fest.
Er wird rechtzeitig im Amtsblatt der VG Greußen bekannt gemacht.

gez.: Ackermann/ Bürgermeisterin

Ordnungsamt

Sprechzeiten des Sanitätshauses Schiebel
Dienstag und Freitag von 09.00 - 12.00 Uhr
In den Räumen der Diakonie Greußen, Herrengasse 3
Tel.: 0 36 36 / 70 10 71 oder  0 36 32 78 25 79

Bereitschaftsdienst der Apotheken im Dienstbereich
Greußen
02.05.05 - 08.05.05 Löwen-Apotheke Kindelbrück
09.05.05 - 15.05.05 Schloß-Apotheke Gebesee
16.05.05 - 22.05.05 Markt-Apotheke Greußen

Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo. - Fr .    18.00 - 20.00 Uhr Sa. 16.00 - 18.00 Uhr
So. und Feiertage 09.00 - 11.00 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr

Ärztliche und zahnärztliche Bereitschaftsdienste
erfragen Sie bitte bei der
Leitstelle Sondershausen: 0 36 32 / 5  93 30

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
06.05. - 13.05.05 Herr TA Freysoldt
Tel.: 0 36 36 / 70 35 70  oder  01722823594
13.05. - 20.05.05 Herr Dr. Mülverstedt
Tel.: 0 36 36 / 70 32 14

Impressum
Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Herausgeber:  Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Verlag und Druck:                 Inh. Matthias Drückler
Helbe-Eck 1  •   Greußen  •   ✆  0 36 36 / 7 91 20  •   Fax  0 36 36 / 7 91 22
e-mail: uniwerbung@onlinehome.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Wolfgang Ehrhardt, Vorsitzender der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Redaktion amtlicher und nichtamtlicher Teil:
Karl-Heinz Kämmerer, Hauptamtsleiter der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Matthias Drückler, erreichbar unter Anschrift Verlag und Druck
Zustelldienst:        erreichbar unter Anschrift Verlag und Druck
Erscheinungsweise:  14tägig, kostenlos an alle Haushalte der Mitgliedsstädte
und Gemeinden der Verwaltungsgemeinschaft Greußen.
Im Bedarfsfall können Sie Einzelexemplare zum Bruttopreis von 2,05 Euro incl.
Porto über die Verwaltungsgemeinschaft Greußen, Bahnhofstraße 13a, 99718
Greußen  •   Tel.: 03636/76220  •   Fax: 03636/762276  •   e-mail: vg@greussen.de
bestellen.

Inhaber: Matthias Drückler

Inhaber: Matthias Drückler

II. nichtöffentlicher Teil
Beschluß Nr.: 13/04/05
über den Nutzungsvertrag zwischen der Gemeinde Niederbösa und
dem Feuerwehrverein Niederbösa 2001
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Dem Antrag muss der Bewilligungsbescheid/ Schwerbehindertenausweis in beglaubigter Kopie beigefügt werden.
Der ausgefüllte und vom Antragsteller unterschriebene Antrag ist mit dem erforderlichen Nachweis an die GEZ • 50656 Köln  zu senden.
Ab wann wird eine Gebührenbefreiung wirksam?
Die Befreiung beginnt  mit dem Ersten des Monats, der auf den Monat folgt, in dem der Antrag bei der GEZ eingegangen ist. Wird der
Antrag vor Ablauf eines gültigen Befreiungsbescheides gestellt, wird der Beginn der neuen Befreiung auf den Ersten des Monats nach
Ablauf der Frist festgesetzt. Eine rückwirkende Befreiung ist nicht zulässig, auch wenn die Befreiungsvoraussetzungen bereits zu einem
früheren Zeitpunkt vorgelegen haben.

Beglaubigungen und Anträge sind im Hauptamt und Einwohnermeldeamt der VG erhältlich! Gültig ab 01.04.2005

Antrag auf Befreiung von der Rundfunkgebührenpflicht
Wichtiges zur Befreiung von der Rundfunkgebührenpflicht

Befreiungen von der Rundfunkgebührenpflicht werden ausschließlich auf Antrag gewährt. Voraussetzung ist, dass Rundfunkgeräte zum
Empfang bereitgehalten werden und der Antragsteller zum unten aufgeführten Personenkreis gehört. Befreit werden kann der Haushalts-
vorstand, dessen Ehegatte oder ein Haushaltsangehöriger für von ihm selbst zum Empfang bereitgehaltene Geräte, wenn mindestens
eine der nachfolgenden Befreiungsvoraussetzungen erfüllt wird:

Befreiungskriterien

1. Empfänger von Hilfe zum Lebensunterhalt nach dem Dritten Kapitel des
Zwölften Buches des Sozialgesetzbuches (Sozialhilfe) oder nach § 27a oder
27 d des Bundesversorgungsgesetzes

2. Empfänger von Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung (Viertes Kapi-
tel des Zwölften Buches des Sozialgesetzbuches)

3.  Empfänger von Sozialgeld oder Arbeitslosengeld II einschließlich Leistungen nach
§ 22 ohne Zuschläge nach § 24 des Zweiten Buches des Sozialgesetzbuches

4. Empfänger von Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz

5. Empfänger von Ausbildungsförderung nach dem Bundesbildungsförderungsgesetz,
die nicht bei den Eltern leben

6. Sonderfürsorgeberechtigte im Sinne des § 27 e des Bundesversorgungsgesetzes

7a. blinde oder nicht vorübergehend wesentlich sehbehinderte Menschen mit einem
Grad der Behinderung von 60% allein wegen der Sehbehinderung

7b hörgeschädigte Menschen, die gehörlos sind oder denen eine ausreichende Ver-
ständigung über das Gehör auch mit Hörhilfen nicht möglich ist

8. behinderte Menschen, deren Grad der Behinderung nicht nur vorübergehend
wenigstens 80% beträgt und die wegen ihres Leidens an öffentlichen Veranstaltun-
gen ständig nicht teilnehmen können

9. Empfänger von Hilfe zur Pflege nach dem Siebten Kapitel des Zwölften Buches des
Sozialgesetzbuches oder von Hilfe zur Pflege als Leistung der Kriegsopferfürsorge
nach dem Bundesversorgungsgesetz oder von Pflegegeld nach den landes-
gesetzlichen Vorschriften

10. Empfänger von Pflegezulagen nach § 267 Abs. 1 des Lastenausgleichsgesetzes
oder Personen, denen wegen Pflegebedürftigkeit nach § 267 Abs. 2  Satz 1 Nr. 2
Buchstabe c des Laustenausgleichsgesetzes ein Freibetrag zuerkannt wird.

Vorzulegende Unterlagen

Aktueller Sozialhilfebescheid

Aktueller Bescheid über den Bezug von Grundsicherung

Aktueller Bewilligungsbescheid über den Bezug von
Sozialgeld oder ALG II

Aktueller Bescheid über den Bezug von Asylbewerber-
leistungen

Aktueller ABföG-Bescheid

Aktueller Bewilligungsbescheid über den Bezug von
Leistungen nach § 27 e BVG

Aktueller Schwerbehindertenausweis mit „RF-Merkzeichen“

Aktueller Schwerbehindertenausweis mit „RF-Merkzeichen“

Aktueller Schwerbehindertenausweis mit „RF-Merkzeichen“

Aktueller Bewilligungsbescheid über den Bezug von Hilfe
zur Pflege nach dem SGB oder dem BVG

Aktueller Bewilligungsbescheid über den Bezug von
Leistungen nach § 267 LAG

Stellenausschreibung
In der Gemeinde Trebra ist zum 01.08.2005 folgende Stelle zu be-
setzen:

Gemeindearbeiter
Vergütung entsprechend BAT – 0

Die Bewerber müssen mindestend über einen einschlägigen hand-
werklichen Beruf, die Fahrerlaubnis für Traktoren und Pkw sowie
einer Berechtigung zur Kranbedienung verfügen.
Bewerbungen mit tabellarischem Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnis-
kopien, Tätigkeitsnachweisen und soweit möglich Arbeitsunterlagen
sind bis spätestens 01.06.2005 erbeten an:

Verwaltungsgemeinschaft Greußen, Hauptamt
Kennwort: „Gemeindearbeiter Trebra“
Bahnhofstraße 13a
99718  Greußen

Informationen
zur Annahmestelle - Bauhof Greußen
Für die Bürger der Region Greußen ist die Annahmestelle
- Bauhof (Feuerwehrgelände) -  derzeit
jeden Donnerstag von 13.30 Uhr- 14.30 Uhr geöffnet.
Kostenlos  entsorgt werden können:  Pappe, Papier, Glas und Schrott.
Für Bioabfälle (Aststärke bis 8 cm ) werden nachstehende Gebühren
erhoben: 1 PKW-Anhänger  = 4,00 Euro, 1 Fahrradanhänger = 1,00 Euro
1 Sack = 0,50 Euro
nicht angenommen werden:
Gelbe Säcke und Wertstoffe, welche in gelbe Säcke gehören.
Änderungen der Öffnungszeiten werden rechtzeitig bekanntgegeben.

Kriminalitätsvorbeugung
Seit Jahresbeginn kam es im Bereich der VG Greußen zu meh-
reren Einbrüchen in Pkws´, welche in Nebenstraßen, Parkplät-
zen und Verkaufseinrichtungen abgestellt waren. Die Täter schlu-
gen die Scheiben der Fahrzeuge ein und entwendeten aus dem
Innern abgelegte Gegenstände und Wertsachen.
Ich weise darauf hin, daß beim Verlassen der Fahrzeuge keine
Taschen, Handys, Rucksäcke u.a. zurückgelassen werden sollten.

Fries PHM / KOBB VG Greußen

Gemeinde Trebra

Aus den Orten



AMTSBLATT - 5 - Nr.09/05

Einladung
zum Jägerfest in Trebra
Am 21.05.2005 findet in der „Bikerhalle“ Trebra‚ ein Jäger-
fest mit den Landeigentümern und den Jagdpächtern statt.
Die Jagdgenossenschaft Trebra lädt alle Landeigentümer,
deren Ländereien sich in der Gemarkung der Gemeinde
Trebra befinden, sowie die Einwohner der Gemeinde
Trebra und alle Interessenten zu dieser Veranstal-
tung ein.
Wertmarken und die Lose für Geschenkartikel für
Landeigentümer werden vor Beginn der Veranstaltung aus-
gegeben.

Tagesprogramm: Beginn: 14.00 Uhr
• „Monika und Wolfgang“ (Gesangsduo Halle, bekannt als

Originale Fahrende Musikanten
• „Pipes u. Drums“ – Dudelsackduo von Sondershausen
• Kindertanzgruppe – Mini-Play-Back-Show
• „Show-Tanzgruppe Trebra“ mit Einlagen

    • Jagdhornbläser – Geschenkverlosung
• ab 17 Uhr musikalische Begleitung und  ab
19 Uhr Tanz mit den „Feldengler Musikanten“
• Essen und Trinken besorgt „Frischmarkt
  Kästner“

gez.: Vorstand der
Jagdgenossenschaft Trebra

Information!
Unser Gruppentreffen im Diakonie-Pflegeheim
Grüningen findet jeden 1. Dienstag im Monat  statt.
Programm:
• Die Arbeit unserer Selbsthilfegruppe
• Interessanter Video-Vortag!
• Interessante Beiträge aus dem Leben
• Aussprache – Anfragen

Wir können mehr tun als man denkt!
Interessenten sind herzlich eingeladen.

Selbsthilfegruppe „Angehörige Demenzkranker“
Greußen – Grüningen

In den Frühling geradelt!
– RSV 01 Greußen zum ersten Mal mit internationalem
Saisonstart –
Nach drei kurzfristigen Absagen stellten sich immerhin noch neun
Aktive zum Saisonstart der „Fahrt in den Frühling“ des RSV 01 Greu-
ßen. Als Gastfahrer war – wie immer – Uwe Newiak aus
Gangloffsömmern dabei. Zudem wagte Hassan Schater Karim aus
dem Iran den Versuch, sich den Rennradlern auf deren Traditions-
tour durch drei Landkreise mit einem schweren Trekkingrad anzu-
schließen. Am Treffpunkt, dem Parkplatz in der Greußener Neu-
stadt, wurde vom Vereinschef Wolfgang Müller das übliche Start-
foto geschossen, ehe die Tour freigegeben wurde.
In zügiger Fahrt ging es über Schilfa, Gangloffsömmern, Bad
Tennstedt, Bruchstedt gen Blankenburg, wo Bewegung ins Feld
der Greußener Radsportler kam. Sebastian Range und Manfred
Göttig steckten die Nase in den Wind, während der Gastfahrer aus
dem Iran mit seinem schweren Rad noch tapfer mithielt. Hinter
Schlotheim, auf der Steigung, sah das schon anders aus. Das Feld
zerfiel in einige Gruppen. In den Ebelebener Kreisel rollten aber
alle wieder gemeinsam hinein. Ab Rockstedt begann das gleiche
Spiel von vorn, die Bergfahrer zogen davon. Bei herrlichstem Son-
nenschein störte nur der aufkommende heftige Ostwind. Der ließ
Hassan kurz vor Schernberg aus dem Sattel und ins Begleitfahrzeug
steigen.
An der Schernberger Holzecke wurde eine kurze Rast eingelegt.
Dieter Langner und Ernst Neubert, die beiden ältesten Teilnehmer
dieser Frühjahrstour verabschiedeten sich gen Sondershausen bzw.
Berka. Der Rest der Truppe fuhr auf der B4 über Oberspier, Weste-
rengel und Holzengel Richtung Trebra, wo RTF-Fahrer Stefan Acker-
mann vor seiner Haustür abstieg. Der Rest nach Greußen war jetzt
nur ein Katzensprung und nach gut 80 Kilometer war in Greußen
die Frühlingstour 2005 beendet. Sebastian Range legte noch ein
paar Trainingskilometer drauf und auch Hassan schwang sich wieder
aufs Rad gen Freienbessingen zur Waldsiedlung.

W. Müller
RSV 01 Greußen

Allgemeiner Teil

Aus Vereinen und Verbänden

Information an alle Mitglieder
des Greußener Hundesportvereins
Nächste Trainingsstunden:
Mittwoch ab 17.00 Uhr
Samstag ab 14.00 Uhr
Sonntag ab 08.00 Uhr

Information an alle Mitglieder des Schutz- und
Gebrauchshundesportvereines Niedertopfstedt e.V.
Nächste Trainingstage:
Dienstag, den 10.05.2005 ab 18.00 Uhr
Dienstag, den 17.05.2005 ab 18.00 Uhr

Zusätzliches Training ist nach Absprache an Wochenenden
möglich!

Einladung
Am Freitag, dem 13. Mai 2005,
führen wir unsere Monatsversammlung durch.
Beginn: 19.30 Uhr
Ort: Eiscafé Günther Greußen, Neustadt 74
Kaninchenzuchtverein „Gut Zucht”
T 221 Greußen und Umgebung e.V.
Der Vorstand

Einladung
Am Dienstag, dem 10. Mai 2005
führen wir unsere
Monatsversammlung  durch.
Beginn: 20.00 Uhr
Ort: Eiscafé Günther Greußen, Neustadt 74

Rassegeflügelzuchtverein 1888
Greußen und Umgebung e.V.

Schloß Grüningen    Alten - und Pflegeheim
Durch die Jahrhunderte in den Sommer –

eine muskialische Zeitreise auf dem Klavier mit

Tamrika Clajus
Solistin der staatlichen Philharmonie Georgiens

Es werden gespielt: Werke von Scalatti, Mozart, Haydn, Schubert, Chopin, Liszt
sowie die schönsten Melodien georgischer Komponisten

Das Konzert findet am Pfingstsonntag, 15. Mai 05,
15.30 Uhr im Festsaal statt.

Alle Musikfreunde sind herzlich eingeladen.  – Eintritt frei –
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Einladung
Der Ortsverband der Heimkehrer  Greußen lädt alle

Mitglieder am Mittwoch, dem 11. Mai 2005, um 14.00 Uhr

zum  Stammtischgespräch
in die Gaststätte „Pizzeria”  am Steinweg ein.

Der Vorstand

Der Verein für Bürgerhilfe e.V. informiert
Durch die intensive Zusammenarbeit des Vereins mit dem
Verbraucherbeirat, insbesondere mit Herrn Jürgen König aus
Sondershausen, wurden wieder Schwachstellen bei dem TAZ
aufgedeckt. In jüngster Zeit haben viele Mitglieder des Vereins
und andere Grundstücksbesitzer Zahlungsaufforderungen für Ab-
wasser vom TAZ erhalten. Diese Zahlungsaufforderungen ste-
hen zum Teil auf sehr wackligen Füßen.
Unter anderem ist der Zeitraum für die in die Zukunft gerichteten
Kalkulationskosten laut Kommunalabgabengesetz kürzer, als der
TAZ dies veranschlagt. Es stellt sich die Frage, warum die be-
troffenen Grundstücksbesitzer mehrere Jahre in die Zukunft ge-
richtete Planungsvoranschläge in kauf nehmen sollen, obwohl
der Gesetzgeber bereits anders entschieden hat? Ahnt der TAZ
bereits, dass in Zukunft von den Grundstücksbesitzern immer
weniger zu holen sein wird?
Der Verein für Bürgerhilfe e.V. wird das Vorgehen des TAZ recht-
lich prüfen lassen, um die Interessen seiner Mitglieder zu stär-
ken.
Gerade beim Abwasser ist zu überdenken, ob es nicht sinnvoll
ist , kleine dezentrale auf biologischer Basis arbeitende Anlagen
zu betreiben. Diese Anlagen erfüllen, wie mehrere Beispiele im
Land zeigen, sämtlichen DIN-Normen. Sie sind nicht teurer als
Überlandleitungen, aber effizienter bei den laufenden Betriebs-
kosten.
Laut Statistischen Landesamt werden in den kommenden Jah-
ren die Einwohnerzahlen in unserem Verbandsgebiet zurückge-
hen. Die Kosten der Abwasserbeiträge werden somit von immer
weniger Grundstückseigentümern zu tragen sein. Viele Häusle-
bauer sind jetzt schon finanziell arg in Bedrängnis. Hier stellt
sich die Frage der Finanzierung von zentralen Großprojekten.
Zum einen, sind diese Großanlagen wirklich sinnvoll, und zum
anderen, wo sollen diese finanziellen Mittel herkommen, wenn
immer weniger in den Taschen der Bürger vorhanden ist?
Wir sind gegen Prestigeobjekte wie übergroße Kläranlagen. Das
beste Beispiel ist die Kläranlage Sondershausen. Kurz gesagt:
zu groß, zu teuer, nicht ausgelastet. Nun überlegt der TAZ, wie
den Gemeindevertretern der angrenzenden Ortschaften eine Ab-
wassertrasse nach Sondershausen schmackhaft gemacht wer-
den kann. Es hat ja nur jeder Bürger der betreffenden Gemeinde
die dadurch höheren Abwassergebühren und zusätzlich die
Grundstückseigentümer die Ausbaubeiträge zu tragen. Wie sieht
es mit Insellösungen für betreffende Kommunen aus? Warum
stellt sich der TAZ diesen Fragen nicht sachlich?
Übrigens, beim Abwasser hat die Stadt Ebeleben ein ähnliches
Problem.
Um diese und ähnliche Probleme geht es den Verein für Bürger-
hilfe e. V.
Bei der Realisierung dieser Aufgaben setzten wir auch weiterhin
auf die rege Mitarbeit aller Bürger, die Interesse haben Verant-
wortung zu übernehmen.
Selbst wenn es in Thüringen zu Zusammenschlüssen von Zweck-
verbänden kommen sollte, sind die Aufgaben die sich unser Ver-
ein und der Verbraucherbeirat stellen nicht beendet. Es geht
immer um die Interessen unserer Mitglieder und aller Bürger.
Letztendlich geht es um mehr Lebensqualität und Rechts-
sicherheit, insbesondere vor immer neuen Belastungen. Es darf
nicht sein, dass Familien ihre Häuser verlieren, weil sie die über-
höhten Beiträge nicht mehr leisten können.
Jeder hat die Möglichkeit bei uns mitzuarbeiten. Kommen Sie
einfach auf uns zu.
Wir sind zu erreichen: Verein für Bürgerhilfe e. V.

Pfortmühlenstraße 8 ,
99706 Sondershausen
Tel.:  0 36 32 / 75 97 80

Geschäftszeiten:  Di   09 - 12 Uhr sowie   Do   14 -18 Uhr

Unser Angebot im Jugendhaus Greußen
Für Kid’s von 8 - 13 Jahren,  jeweils ab 14.00 Uhr

jeden Mittwoch:
Fußball auf unserem Sportplatz kostet nix
jeden Donnerstag:
Leckeres aus der Küche –  Kochen oder Backen
z. B. Muffins, Plätzchen backen oder auch mal  chinesisch kochen

von 0,50 €  bis 1,- €
jeden Freitag:
Kreatives Gestalten von Traumfängern, Seidenmalen bis Fenster-
dekoration je 1,- €

und zusätzlich noch folgende Angebote im Mai:
Mo., 02.05. Gestalten kleiner Vatertagsgeschenke 1,- €
Di., 03.05. Gesunde Ernährung Obstsalat selbst gemacht

0,50 €
Mo., 09.05. Rommee- Turnier kostet nix
Di., 10.05. Fahrradtour mit Picknick 0,50 €
Di., 17.05. Spiele mit dem Schwungtuchkostet nix
Mo., 23.05. Quiznachmittag mit kleinen Preisen –
                          Wer kennt Greußen und Umgebung?  kostet nix
Di., 24.05. Mein erster Kräutergarten  – Selbst gepflanzt-

Petersilie . . 0,20 €.
Mo., 30.05. Billardturnier kostet nix
Di., 31.05. Ist mein Fahrrad verkehrssicher?

  – Geschicklichkeitsfahren
kostet nix

Für Euch von 14 - 18 Jahre   –  jeweils ab 17.00 Uhr
jeden Dienstag:
Kreatives  Vatertagsgeschenke, Traumfänger, Tücher, Deko und
mehr 1,- €
jeden Donnerstag:
Leckeres aus der Küche – Wir kochen oder backen selbst  – Obst-
spieße mit Schokolade, englische Sandwichs und vieles mehr

von 0,50 € bis 1,- €
jeden Freitag:
Basketball auf unserem Sportplatz kostet nix

und zusätzlich noch folgende Angebote im Mai:
Mi., 04.05.
DVD- Abend – Popkorn selbst gemacht 0,20 €
Mi., 11.05.
Fahrradtour nach Weißensee kostet nix
Fr., 20.05.
Tischtennis oder Darts- Turnier kostet nix
Mo., 30.05.
Wir bereiten den Kindertag für unsere Jüngsten vor

Neue Freizeitangebote im Jugendhaus Greußen
Öffnungszeiten für Kinder von 8 – 13 Jahren

Montag bis Freitag 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Wir helfen bei den Hausaufgaben und haben verschiedene An-
gebote für Euch.
Außerdem stehen Euch ein separater Mädchenraum, ein Com-
puter, Billardtisch, Tischtennis, Darts und verschiedene Gesell-
schafts- und Kartenspiele zur Verfügung!
Es gibt kleine Snacks und Getränke und einmal wöchentlich ko-
chen oder backen wir selbst!

Öffnungszeiten für Jugendliche ab 14 Jahre
Mo.-Do.    14.00 Uhr – 20.00 Uhr
Fr.             14.00 Uhr – 22.00 Uhr
Sa.            18.00 Uhr – 22.00 Uhr

Ein herzliches Dankeschön
an die fleißigen Helfer des Projekt´s  „Greußner

Jugendverein“ unter Leitung von Nadine Skuplik,
für die unterstützende Zusammenarbeit sagen die
Kinder und Erzieherinnen der Kindertagesstätte

„Sonnenblume“ in Westerengel.
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In der Chronik des SV Blau Weiß
Greußen e.V. geblättert                8. Teil BLA

U W
EISS G

REUSSEN

SV

1990

Am 15.02 1955 wurde der BSG (Betriebs – Sportgemeinschaft)
Empor Greußen gegründet. Der Trägerbetrieb dieser Sport-
gemeinschaft war die Salamifabrik Greußen.
Einige herausragende Spieler darunter Conrad Wallrodt, genannt
Conny, spielten einige Zeit in größeren Vereinen. Im Jahr 1954/
55 wurde „Conny“ mit Turbine Erfurt DDR – Meister.
Auch Horst Bräuer spielte mehrere Jahre in der DDR Oberliga.

1967/68 gewann die B – Juniorenmannschaft des Empor Greu-
ßen, unter Führung von Helmut Hartnauer den Bezirkspokal mit
folgendem Verlauf:

Bezirkspokal Viertel Finale:
Rot – Weiß Erfurt – Empor Greußen 0:0 n. Verlängerung
Empor Greußen – Rot – Weiß Erfurt 2:1 (1:0, 1:1) n.V.
Halbfinale             Großbodungen - Empor Greußen       2:4 (0:1)
Finale                   Empor Greußen – Kölleda 3:3 (1:0, 2:2) n.V.

     in Sömmerda
                             Empor Greußen – Kölleda 2:0 (1:0) in Erfurt

Damals gab es noch kein Elfmeterschießen nach der Verlänge-
rung und das 1. Finalspiel musste wiederholt werden nach dem
Unentschieden.
Dramatisch verlief vor allem das 1. Finalspiel in Sömmerda. Bis
zur letzten Minute führte Kölleda 2:1, ehe August Weiß im Nach-
schuss den Ausgleich erzielte. Er brach sich dabei allerdings
den Arm, spielte trotz seiner Verletzung weiter und traf dann zur
zwischenzeitlichen 3:2 Führung.
In der Vorrunde des DDR – Pokals schied Empor Greußens
Mannschaft leider aus. Sie unterlagen Lok Leipzig in Plauen 1:6.

In der Bezirksmeisterschaft der Saison 1967/68 belegte die B-
Juniorenmannschaft den 2. Platz hinter Rot – Weiß Erfurt und
qualifizierte sich dadurch zur Teilnahme an den  DDR – Meister-
schaften. Das entscheidende Spiel in der Punktspielserie fand
in Nordhausen statt. Zwar hatte Uwe Schlegel die Greußner
schnell mit 1:0 in Führung gebracht.
Da aber Ralf Henze mit Hexenschuss spielte und der Torhüter
Dieter Zimmermann Mitte der 1. Halbzeit verletzt ausschied,
kamen die Nordhäuser, (welche bei einem Sieg nach Punkten
mit Greußen gleichgezogen hätten) mit dem 1:1 zur Halbzeit
wieder auf. Als nach der neuerlichen Führung (durch August
Weiß) Nordhausen Mitte der 2. Halbzeit wiederum der Ausgleich
gelang, wechselte Helmut Hartnauer den angeschlagenen Kee-
per aus und Walter Bauerfeind ging ins Tor. In der Schlussphase
fiel Rolf Kreißl im Strafraum der Nordhäuser und die Greußner
erhielten einen Elfmeter. August Weiß verwandelte sicher und
der Empor Geußen gewann. Die Greußner Spieler brachten nach
Abpfiff den Schiedsrichter schützend in seine Kabine. ( Bilanz
der Punktspielserie: 40:0 Punkte, 103:9 Tore, wobei 4 Spiele
wegen Nichtantritts des Gegners ausfielen; bester Torschütze
Walter Bauernfeind; Christian Weiß)
In den Vorrundenspielen der DDR – Meisterschaft erzielte Em-
por Greußen folgende Ergebnisse:
Empor Greußen – Lok Leipzig               0:3
Gera – Empor Greußen                         1:0
Empor Greußen – Karl – Marx Stadt  1:1 (Torschütze Holger
Koch)
Dynamo Dresden – Empor Greußen   0:1 (Torschütze Klaus
Tückard)
Karl – Marx Stadt mit dem mehrfachen DDR – Nationalspieler
Joachim Müller wurde am Ende 3. der Meisterschaft.

Bei Lok Leipzig spielte Joachim Fritsche, der 1973 im entschei-
denden Spiel zur WM – Qualifikation (2:0 Lok Leipzig gegen Ru-
mänien) mitwirkte.
Für Empor Greußen spielten:
Dieter Zimmermann, Uli Zimmermann, Wolfgang Pohl, Klaus
Tückard, Ralf Henze, Dieter Schulz, Christian Weiß, Walter
Bauernfeind, Holger Koch, Rolf Kreißl, August Weiß, Walter
Wenke, Günther Steinmetz, Uwe Schlegel,
Trainer: Helmut Hartnauer

VG- Ausscheid der Kegler in
Wasserthaleben
Am 23. April kämpften die Kegler der Kegelvereine
aus Clingen, Greußen und Wasserthaleben zum
9. Mal um die Pokale der Verwaltungsgemeinschaft
Greußen.
In diesem Jahr waren die Kegler aus Greußen sehr
erfolgreich. Sie konnten die Mannschaftswertung gewinnen und stell-
ten auch die beiden besten Kegler in der Einzelwertung.
Im Einzelnen wurden folgende Ergebnisse erzielt:
Mannschaftswertung

1. MTV Greußen mit 2516 Holz
2. SV Wasserthaleben mit 2453 Holz
3. SV Eintracht Clingen mit 2384 Holz

Einzelwertung
1. Norbert Buchwald (MTV Greußen) mit 457 Holz
2. Marco Neubert (MTV) Greußen mit 442 Holz
3. Uwe Moritz (SV Wasserthaleben) mit 440 Holz

Nach Ende des Wettkampfes wurde die Siegerehrung durch den
VG Vorsitzenden Herrn Ehrhardt vorgenommen, der sich auch bei
dem gastgebenden Verein SV Wasserthaleben für die gute Durch-
führung bedankte.

Der Verein für Rassegeflügelzucht
Greußen und Umgebung 1888 e.V.

                                          führt auch in diesem Jahr

in der Ausstellungshalle des Bau- und Garten-
marktes in Greußen  ein Hähnekrähen durch.

Das Hähnekrähen wird  am Pfingstmontag,
dem 16. Mai 2005 ab 9.00 Uhr durchgeführt.
Anschließend Frühschoppen.

Die Greußener Rassegeflügelzüchter würden
sich freuen, wenn recht viele Tiere zu diesem
Wettstreit gemeldet werden.
Die Veranstalter wünschen schon jetzt allen
Besuchern und Gästen ein paar angenehme
und erholsame Stunden.
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Trebra Aufstieg vorzeitig geschafft
Am 16. Spieltag in der 2. Kreisklasse Staffel West war es erstmals
möglich den Aufstieg vorzeitig perfekt zu machen. Schützenhilfe
gab es am Morgen um 10.00 Uhr in Allmenhausen nicht. Ober-
topfstedt gewann sein Auswärtsspiel. Also mußte ein Sieg gegen
Großfurra II her. Die Gäste gingen zwar mit 1:0 in Führung, aber
dies motivierte die Trebraer wohl noch mehr. Zur Pause stand es
2:1 durch Tore von Henry Wenkel und Thomas Zabel. Nach dem
Seitenwechsel legte Tobias Gülland mit einem Solo vom eigenen
16-er zum 3:1 nach.
Die Gäste kamen  noch mal zum 3:2 Anschlußtreffer, aber Niels
Berbig ließ mit einem satten Fernschuß zum 4:2 kurz danach keine
Zweifel mehr aufkommen. Durch weitere Tore von Zabel und Wenkel
ging der FSV Trebra mit 6:2 in Führung. Zwei Minuten vor dem
Ende verkürzten die Gäste auf 6:3, aber da waren die Trebraer
wohl schon mit anderen Gedanken beschäftigt. Auch am Spielfeld-
rand war man sich einig – eines der sehenswertesten Spiele des
FSV. Nach dem Abpfiff gab es gleich die obligatorische Sektdusche
und Peter Schäfer vom LVM Versicherungsbüro überraschte mit T-
Shirts für den Aufstieg. Die Spieler und der FSV bedanken sich
recht herzlich dafür.
Weiterhin möchte sich der FSV bei der Agra GmbH Trebra für das
Walzen und Düngen des Sportplatzes bedanken.

Wettkämpfe mit Starts von Schützen des SSV
Niedertopfstedt 1991 e.V.
I. Rundenwettkampf Nachwuchs Thüringen am 16.04.2005
   in Erfurt
Schüler
Sportpistole 2. Platz P. Strutz 344 Ringe
Schnellfeuerpistole 1. Platz P. Strutz 512 Ringe
Junioren B
Freie Pistole 5. Platz R. Grüning 459 Ringe
II. Thüringer Eröffnungswettkampf Pistole 2005 am 23.04.2005
    in Erfurt
Schüler
Sportpistole 1. Platz P. Strutz 334 Ringe
Luftpistole 4. Platz Ch. Freckmann 177 Ringe

6. Platz P. Strutz 175 Ringe
9. Platz Ph. Göpfert 154 Ringe

Junioren B
Freie Pistole 3. Platz R. Grüning 504 Ringe
Luftpistole 6. Platz R. Grüning 532 Ringe

Ein großes Dankeschön!
Aus dem Alltag der Begegnungsstätte der Volkssolidarität e.V.
Greußen
Die Senioren, Mitglieder und Besucher der Begegnungsstätte der
VS Greußen möchten sich hiermit recht herzlich  bei der Klubleiterin
Frau Sonja Wegekind sowie bei den Mitarbeitern Frau Ute Ecke-
brecht und Frau Irmgard Göttig, für ihre liebevolle Fürsorge und
Betreuung bedanken.

Schon seit vielen Jahren stehen sie uns als wichtigste Anlaufstelle
in Sachen Unterstützung und Fürsorge zur Seite. Ihr Anliegen ist
es, den Menschen in jeder Situation zu helfen und für uns da zu
sein. Sie organisieren vielseitige, abwechslungsreiche Veranstal-
tungen mit leckeren selbstgebackenem Kuchensortiment, Klein-
imbissen und natürlich auch warmes Essen. Eine bunte Mischung
ist der monatliche Veranstaltungsplan, wo für jeden etwas dabei ist,
wie Geburtstagsfeiern, Bingo- und Gesellschaftsspiele, Dia- und
Gesundheitsvorträge durch Herrn Ralf Wiesemann und Herrn Günter
Hoffmann, Musik- und Tanzveranstaltungen mit Herrn Gerhard Kauf-
mann und Frau Janett Wedekind, bei denen wir uns ebenfalls recht
herzlich bedanken. Auch an Reiseangeboten fehlt es nicht, wie
Ausflüge in die Natur sowie Tages- und Mehrtagesreisen. Alle 14
Tage werden Badfahrten in die Therme nach Bad Frankenhausen
organisiert,  damit wie uns fit halten können.
Aber nicht nur Programmhöhepunkte werden in der Begegnungs-
stätte der VS angeboten, sondern auch Fahrdienste für Arzt- und
Behördengänge, stationärer Mittagstische und Hauswirtschaftshilfe,
die zu günstigen Preisen in Anspruch genommen werden können,
um die Betroffenen optimal zu versorgen.
Die letzten Programmhöhepunkte, wie Neujahrs-, Faschings-, Frau-
entags- und Osterfeier wurden durch viel Fleiß organisiert und fan-
den sehr großen Anklang. Dafür gebührt auch ein besonderer Dank
an die fleißigen ehrenamtlichen Helfer und Sponsoren, sowohl an
Herrn Karl-Heinz Ritzke und Herrn Helmut Kaufmann, die sich zum
Frauentag  für uns Frauen eine besondere Überraschung  ausge-
dacht hatten.
Auch an unsere Geburtstag wird stets gedacht und mit einer klei-
nen Überraschung geehrt. Ist mal jemand aus unserer Runde krank,
wird besondere Aufmerksamkeit geschenkt, damit baldige Gene-
sung in Aussicht ist. Auch für die Besucher, die nicht mehr so gut zu
Fuß sind wird bestend gesorgt, damit auch sie unsere Veranstal-
tungen besuchen können. Dafür ein Dankeschön an den Fahrdienst
Herrn Uli Eckebrecht.
Die liebevoll gestaltete Einladung zum Frühlingsfest am 19. April
brachte uns wieder eine große Freude.
Das sich alle in unserer Runde wohlfühlen, zeigte die große Reso-
nanz. Wir wurden wieder mit Kaffee, selbstgebackenem Kuchen,
Bowle und leckerem Abendessen vom Grill verwöhnt. Dafür auch
ein Dank an den Bräter, Herrn Manfred Wedekind. Die Schüler der
Grundschule Greußen unter Leitung von Frau Franke erfreuten  uns
mit einem bunten Frühlingsprogramm. Nach der Tombola, wo für
jeden etwas schönes dabei war, erfreute uns Herr Gerhard Kauf-
mann mit schönen Melodien und das Tanzbein konnte geschwun-
gen werden. Hiermit nochmals ein herzliches Dankeschön an alle
für den schönen Nachmittag.
Für die Zukunft wünschen wir uns weitere so nette Stunden in ge-
mütlicher Runde. Also sind Sie neugierig geworden, dann schauen
Sie nur einfach bei uns herein. Jeder ist bei uns herzlichst willkom-
men, auch jüngere Besucher.

Der Klubrat der Begegnungsstätte
 der Volkssolidariät e.V. Greußen

Einladung
Hiermit laden wir alle Handarbeits- und Badefrauen

sowie Seniorinnen der Stadt Clingen zu einem
gemütlichen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen

am 10.05.2005 um 14.00 Uhr  recht herzlich ein.
Die Mitarbeiter der VS Clingen

Das Amtsblatt erscheint 14-tägig donnerstags in der geraden Woche.
Redaktionsschluß ist jeweils freitags vor der Erscheinungswoche.
Danach eingehende Beiträge oder Anzeigen können nur bedingt
berücksichtigt werden. Wir bitten um Ihr Verständnis.
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1. Chö-
reu.a. mit dem Frauenchor Clingen

Männergesangverein 1853 Clingen e.V.
Frauenchor Bleicherode u.v.m
sowie volkstümlichen Weisen der Geschwister Phillip
und Johanna Heigener

Vorankündigung:
3. Chöretreffen auf der

  Funkenburg in Westgreußen

am 29. Mai 2005  um 13.00 Uhr

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Greußen
Gottesdienste
08.5. 05 09.30 Uhr St.Martini Kirche Gottesdienst
15.5.05 12.30 Uhr St. Martini Kirche Pfingstgottesdienst mit Konfirmation
22.5.05 13.00 Uhr St. Martini Kirche Jubelkonfirmation
Am 5.5. und 6.5. bleibt das Pfarrbüro geschlossen.
Himmelfahrt  – Zentralgottesdienst 10.00 Uhr an der Ölmühle zwischen
Otterstedt und Bliederstedt
Seniorenkreis: Mittwoch, den 11.5. 14.00 Uhr im Gemeindezentrum

Konfirmiert werden am 15. Mai in der St. Martini Kirche:
Katrin Kunze, Niederbösa,
Markus Mucke, Westgreußen
Susann Mucke, Westgreußen
Clemens Schütze, Clingen
Silvia Eckebrecht, Greußen
Hansgeorg Steinmetz, Grünigen
Steve Pfaffe, Niedertopfstedt
Christenlehre:
Mo., 15 Uhr Kl.1-4, Mo.,16 Uhr Kl. 5+6
Konfirmandenunterricht:
Fr., 11.03.  16 - 20 Uhr im GZ
Junge Gemeinde: Donnerstag 18.30 Uhr
Montag, 15.00 Uhr Klasse 1-4   Montag, 16.00 Uhr Klasse 5-6
Ökumenischer Chor: Probe jeden Dienstag, 19.30 im Diakonissenh.
Posaunenchor der Kirchgemeinde: freitags, 19.00 Uhr
Die Landeskirchliche Gemeinschaft lädt ein: (im Gemeindezentrum)
So   Gemeinschaftsstunde  17.00 Uhr
Mo   Gebetsstunde        19.30 Uhr
Sa   Jugendkreis                  18.00 Uhr
Das Kirchgeld beträgt 20,00 Euro pro Gemeindeglied und wird von
allen unseren Gemeindegliedern zur Unterstützung unserer Kirchge-
meindearbeit erbeten.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Greußen
Mo.: 10.00 - 12.00 Uhr,  Do.: 10.00 - 12.00 Uhr,  Fr.:  09.00 - 11.00 Uhr
oder telefonisch unter 03636703335 bzw.
über email evangpfarramt@kirche-greussen.de
Das Spendenkonto für unsere St. Martini-Kirche lautet:
VR-Bank Sömmerda-SDH   Konto-Nr.:  75 156 34   BLZ:  820 641 18
Kyffhäusersparkasse    Konto-Nr.:   3200003978   BLZ: 820 550 00
Wir bedanken uns bei allen, die uns immer wieder unterstützen und somit die
Bauarbeiten an unserer St. Martini-Kirche durch Ihre Geldspenden fördern.

Neuapostolische Kirche Greußen
Gottesdienste Mai 2005  in der Erfurter Straße 14
Do. 05.  09.30  Greußen Himmelfahrt
So. 08.  09.30  Greußen
So. 15.  10.00  Sömmerda Pfingsten

Katholische Kirchengemeinde Greußen
Do., 05.05. Himmelfahrt - Feiertag – Hl. Messe in Greußen

Männerwallfahrt zum „Klüßchen Hagis“
Sa., 07.05. 16.30 Uhr Gottesdienst in Großenehrich
So., 08.05. 08.30 Uhr Hl. Messe

Frauenwallfahrt zum „Kerbschen Berg“
18.00 Uhr Maiandacht in Greußen

Di.,  10.05. 09.00 Uhr Gemeindemesse in Greußen
Mi., 11.05. 18.00 Uhr Maiandacht in Greußen
Sa., 14.05. 16.30 Uhr Gottesdienst in Großenehrich
Pfingstsonntag, 15.05. 08.30 Uhr Hl. Messe in Greußen

18.00 Uhr Maiandacht in Greußen
Pfingstmontag, 16.05. 08.30 Uhr Hl. Messe in Greußen
Di., 17.05. 09.00 Uhr Gemeindemesse in Greußen
Mi., 18.05. 18.00 Uhr  Maiandacht in Greußen
• Religionsunterricht , Mi., 11.05.05 von 15 - 15.45 Uhr
• 18.05. um 15.00 Uhr „Kaffeeklatsch“ arbeitsloser Frauen
• Kirchenreinigung: ab 13.05.05 Gruppe 6

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Clingen
Himmelfahrt   – Zentralgottesdienst 10.00 Uhr
an der Ölmühle zwischen Otterstedt und Bliederstedt
15.5. 09.15 Uhr Gottesdienst
29.5. 13.00 Uhr Jubelkonfirmation
18.5. 14.00 Uhr Frauenkreis im Pfarrhaus

Evang.-Luth. Kirchgemeinde W estgreußen
Himmelfahrt  – Zentralgottesdienst 10.00 Uhr an der Ölmühle zwischen
Otterstedt und Bliederstedt
08.5. 13.00 Uhr Jubelkonfirmation
15.5. 10.30 Uhr Gottesdienst
18.5. 14.00 Uhr Frauenkreis im Pfarrhaus Clingen

Kirchliche NachrichtenDie Volkshochschule informiert:

Fortsetzung skurs:  Abnehmen mit
       Vernunft! – Fettarm Kochen
Durchführung: Frau Claußner - Preiß / Diätassistentin

(Krankenkassenzulassung)

• Die Volkshochschule zeigt Ihnen wie es geht!

Kursbeginn: 03. Mai 2005 18.30 Uhr
im „Jast“ Küche, Ferdinand-Schlufter-Str. 48

6 Treffen zu je 2 UE
Kosten: 21,- EUR + (Unkostenbreitrag Lebensmittel)
ca. 5,- EUR  pro Abend

• gesunde fettarme Rezepte kochen
• Rezepte erhalten Sie auch zum Mitnehmen für zu Hause
• um Ihr Gewicht weiter zu stabilisieren oder um weitere Erfolge zu
  ermöglichen

Neueinsteiger sind herzlich willkommen!
Interessierte Teilnehmer melden sich bitte telefonisch oder direkt in der VHS!

Pateneltern gesucht
Über das Patenschaftsprojekt "Amy Carmichel" ist es möglich, Kin-
der aus sehr armen Familien im Süden Indiens langfristig zu unter-
stützen und ihnen die Möglichkeit zu einer abgeschlossenen Schul-
ausbildung und die Chance zum Erlernen eines Berufes zu geben.
Die Kinder sind Internatsschülerinnen im „Frolich Home“, Pandur.
Es handelt sich um Mädchen, die sonst keine Lobby haben. Eine
Patenschaft ist für 17,50 Euro im Monat möglich. Aufgenommen
werden die Kinder im Alter von 10 Jahren.
Persönlicher Kontakt zu den Kindern über Briefe oder Besuche in
Indien (letzteres nicht zwingend) ist ausdrücklich erwünscht.
Korrespondenzsprache ist Englisch, Übersetzungshilfe ist möglich.
Reisen der Kinder nach Deutschland sind nicht möglich.
Ansprechpartner in Deutschland ist Herr Winfried Stelle, in Indien
die Leiterin des Frolich Home, Frau Raja Manohara.
Die Arbeit für das Patenschaftsprojekt erfolgt ehrenamtlich und völ-
lig unentgeltlich.
Mehr Informationen zum Projekt, den Hintergründen und zum In-
ternat finden Sie im Internet unter: http://mitglied.lycos.de/amyc .
Die Postanschrift ist: "Amy Carmichel" c/o Winfried Stelle,
Hetzboldstr.17, 99631 Weißensee/Thür.
Einzelspenden zur Unterstützung der Kinder sind auf das Konto:
"Amy Carmichel" Kto: 30169358  BLZ: 82094054 bei der Nord-
thüringer Volksbank möglich.
Ist eine Spendenbestätigung erwünscht, bitte Ihre Anschrift nicht
vergessen! W. Stelle



AMTSBLATT - 10 - Nr.09/05

       Sportnachrichten
Fußballansetzungen   Greußen
Kyffhäuserliga
08.05. 14.00 Uhr VfB Oldisleben - SV BW Greußen II
07.05. 10.00 Uhr SG Merkental B-Junioren - SG Helbetal
07.05. 11.15 Uhr SG Thüringer Pforte - SG Merkental E-Junioren
07.05. 15.00 Uhr Apolda - SV Blau-Weiß 1
08.05. 10.30 Uhr SG Merkental A-Junioren - Kölleda
14.05. Sondershausen 11 - SG Merkental B-Junioren
15.05. 10.00 Uhr SG Thüringer Pforte - SG Merkental D-Junioren
15.05. 10.00 Uhr SG Merkental C-Junioren - SG Thüringer Pforte
15.05. 10.00 Uhr SG Merkental E-Junioren - Donndorf
15.05. 10.30 Uhr SG Merkental A-Junioren - SG Thüringer Pforte
16.05. 14.30 Uhr Sondershausen 11 - SV Blau-Weiß 1
Clingen
1. Kreisklasse, West
08.05. 14.00 Uhr SG  Sondershausen - SV Eintracht Clingen
2. Kreisklasse, Mitte
08.05. 14.00 Uhr SV Eintracht Clingen II - SG  Rottleben II
Westgreußen
Kyffhäuserliga
08.05.14.00 Uhr SV 62 Westgreußen - SV RW Wiehe
Wasserthaleben
1. Kreisklasse, West
07.05. 15.00 Uhr SV Wasserthaleben - SV  Immenrode
Obertopfstedt
2. Kreisklasse, Staffel West
08.05. 14.00 Uhr BSV Germania Großfurra II - SG Obertopfstedt
Grüningen
2. Kreisklasse, Staffel West
08.05. 14.00 Uhr VfL 1888 Ebeleben II - FSV 1990 Grüningen
Trebra
2. Kreisklasse, Staffel West
07.05. 14.00 Uhr FSV 1999 Trebra - SV Eintracht Rockstedt

Ehrenerklärung!
Ich bedaure meine unüberlegten scherzhaft gemachten Äußerun-
gen bezüglich der Andeutung einer Beziehung zwischen Frau Elke
Minner und Herrn Horst Krause, welche zu von mir keinesfalls be-
absichtigten oder gewollten Mißverständnissen führten.
Der tatsächliche Sachverhalt beschränkt sich natürlich nur auf eine
gelegentliche Haushaltshilfe von Frau Minner bei Herrn Krause
z.B. nach Renovierungsarbeiten in seiner Wohnung.
Hiermit entschuldige ich mich öffentlich bei den Betroffenen.

Niedertopfstedt, den 21.04.2005        gez.. Fritz Röhrig

Leserbrief

             Geburtstage der älteren Bürger
                 der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Wir gratulieren zum  65., 70., 75. Jubiläum und ab dem 80. Geburtstag

Greußen
05.05. Herrn Anton Fromm ...................... zum 85. Geburtstag
05.05. Frau Erika Kaufmann ....................zum 65. Geburtstag
07.05. Frau Lisa Leick ............................. zum 82. Geburtstag
08.05. Frau Käthe Seemann ....................zum 84. Geburtstag
08.05. Herrn Horst Schuder .................... zum 70. Geburtstag
08.05. Frau Brigitte Dünkel ...................... zum 70. Geburtstag
11.05. Herrn Walter Danberg ....................zum 86. Geburtstag
12.05. Herrn Rudolf Nohr ........................ zum 80. Geburtstag
12.05. Herrn Paul Bogus ......................... zum 70. Geburtstag
13.05. Frau Irma Franke ......................... zum 70. Geburtstag
13.05. Frau Hannelore Bauer ...................zum 65. Geburtstag
16.05. Frau Erika Nohr .............................zum 96. Geburtstag
16.05. Frau Regina Kühr ......................... zum 70. Geburtstag
16.05. Herrn Winfried Susat .................... zum 65. Geburtstag
18.05. Herrn Lutz Kohlmann ....................zum 65. Geburtstag
Grüningen
10.05. Herrn Ehrenfried Bayer ................. zum 70. Geburtstag
17.05. Herrn Hugo Andreß ...................... zum 97. Geburtstag
nachträglich
18.04. Frau Helene Rödiger .................... zum 88. Geburtstag
Clingen
09.05. Herrn Heinz Urland........................zum 80. Geburtstag
15.05. Herrn Hermann Eisenkrätzer ........ zum 82. Geburtstag
Obertopfstedt
05.05. Herrn Herbert Grüning ...................zum 75. Geburtstag
Westgreußen
13.05. Frau Magdalene Lumnitz ...............zum 84. Geburtstag
Trebra
15.05. Herrn Erich Hildebrandt ................ zum 70. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch

                  Wir gratulieren

Danke!
Es ist ein wunderschönes Gefühl, von so vielen lieben
Menschen geehrt zu werden. Mein Dank geht daher
an meine Familie, Freunde, Bekannte, Nachbarn und
dem Kollegium der Grundschule Greußen für die
zahlreichen Glückwünsche, Blumen
und Geschenke anlässlich meines

60. Geburtstages.

Marianne Ackermann

Evang.-Luth. Kirchgemeinde T rebra
Himmelfahrt   – Zentralgottesdienst 10:00 Uhr an der Ölmühle zwischen
Otterstedt und Bliederstedt
15.5. 11.00 Uhr Gottesdienst
Frauenkreis Donnerstag, 19.5. 14.00 Uhr Pfarrhaus

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Niederbösa
Himmelfahrt   – Zentralgottesdienst 10:00 Uhr an der Ölmühle zwischen
Otterstedt und Bliederstedt
15.5. 10.00 Uhr Gottesdienst
Frauenkreis Donnerstag, 19.5. 14.00 Uhr Pfarrhaus Trebra

Evang.-Luth. Kirchgemeinde W asserthaleben
Gottesdienste:
Do., 05.05. Christi Himmelfahrt
10.00 Uhr Zentralgottesdienst  an der Ölmühle bei Bliederstedt, anschlie-
ßend gemütliches Beisammensein
So., 08.05.05 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
15.05.05, Pfingstsonntag,
13.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, anschließend Kirchenkaffee
„ Menschen sind wir Rechenschaft schuldig nach dem Gesetz,
  aber Gott nach dem Herzen.“

Adolph Kolping

Die Freizeitfußballer aus
Niederbösa gratulieren
   dem Brautpaar
      recht herzlich zu ihrer

Vermählung
    am 23.04.05 in Clingen
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Verkaufe E 931 Einachsschlepper  mit sehr vielen Zusatzteilen.
P.n.V.  Tel.: 03 63 79 / 45159, zwischen 11 und 14 Uhr

Verkaufe  preisgünstig Sommerreifen mit Felgen 175/70 R13
für 60,- EUR   Tel.: 0173/3568373 o. 0 36 36 / 70 14 15

Inh. Susann Koch

Clingen - Markt 17
Wir nehmen Bestellungen auch gerne
telefonisch entgegen. Tel. 0 36 36 / 70 51 62

          Zum Muttertag,
              am 08. Mai haben wir
        von 9-11 Uhr geöffnet !

3-Raum-Wohnung in Clingen   ruhige Lage ab 01.06.2005 zu
vermieten   Tel.: 0 36 36 / 70 12 91

2-Raum-Wohnung in Clingen   Küche, Bad, ab sofort zu ver-
mieten (provisionsfrei)  Tel.: 0173/ 3920478

Reparaturbedürftige Garage am Eisteich in Greußen für 800,-
EUR zu verkaufen    Tel.: 03636/700341, ab 18 Uhr

Nagelbinder zu verkaufen   Maße ca. 9,0 m x 1,40 m P.n.V.
Tel.: 0173/3640081

Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen,

Geschenke und Geldzuwendungen

anläßlich meines

60. Geburtstages

möchte ich mich bei meinen Kindern und Enkelkindern,

allen Verwandten, guten Freunden, Nachbarn und

Bekannten recht herzlich bedanken.

Mein besonderer Dank gilt den Schützenschwestern

und -brüdern des SSV Clingen e.V.

Lothar Heke

Clingen, im April 2005

Herzlichen Dank
möchte ich allen sagen, die mich zu meinem

75. Geburtstag
mit Glückwünschen, Geschenken und Blumen bedacht
haben.
Besonders danke ich meiner Familie und allen, die bei
der Vorbereitung der Feier geholfen haben.
Gedankt sei allen Verwandten, Freunden, Bekannten
und Nachbarn für die vielen guten Wünsche und Auf-
merksamkeiten. Ein Dankeschön gilt Herrn Rohleder für
die musikalische Umrahmung und Eva Theuerkauf mit
ihrem Team für die sehr gute Bewirtung.

                          Albrecht  Sauer
                                     Wasserthaleben, im April 2005

Praxisurlaub
vom 14.05. bis zum  22.05.2005

Tierarztpraxis DVM Hans-Georg Freysoldt
DVM Christiane Freysoldt

Schleifweg 10, 99718 Greußen, Tel.: 03636/703570

Vertretung: Dr. Mülverstedt, Tel.: 0 36 36 / 70 32 14

Praxisurlaub
vom 17.05.05 bis 20.05.05 geschlossen.

Dr. med. C. Kleimenhagen
FÄ für Allgemeinmedizin

Greußen • Nordhäuser Straße 9

Vertretung: Ärzte am Ort

Zwei Menschen sagen
Dankeschön

zu all dem festlichen Geschehen, zu all den Wünschen
und Geschenken und allen herzlichen Gedenken.
So erinnern wir uns noch manchen Tag, weil´s eine
wunderschöne

Goldene Hochzeit
war. Herrliche Stunden, viele Geschenke, Geldzu-
wendungen, Blumen und Überraschungen werden uns
stets in Erinnerung bleiben.
Aus diesem Anlass möchten wir uns von ganzem Herzen
bei unseren lieben Kindern, Schwiegertochter, Enkel-
kindern, allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und
Bekannten bedanken.
Ein besonderer Dank gilt Frau Kelpin. Ein weiteres
Dankeschön an die Gaststätte „Schützenhof“ sowie die
Gaststätte „Zum Dorfkrug“. Ebenfalls ein großes Dan-
keschön an die Funkenburg Westgreußen für die Bereit-
stellung der Räumlichkeiten. Bedanken möchten wir uns
auch bei allen fleißigen Helfern, Backfrauen, Frauen-
chor Clingen, Frauenkreis Clingen, Gemeindekirchenrat
Clingen, DRK Ortsgruppe Clingen, Volkssolidarität Clin-
gen und Corina Finck für den schönen Blumenschmuck.

Waltraud und Eberhard Thon
Clingen, April 2005



              Anläßlich der

  Konfirmation
                   und der   Jugendweihe
wünschen wir allen Teilnehmern alles Gute und
viel Erfolg auf dem weiteren Lebensweg.

Landfleischerei Baldur Krause
GmbH Greußen

         Anläßlich der

      Konfirmation
        und der Jugendweihe
     wünschen wir allen Teilnehmern alles Gute
   und viel Erfolg auf dem weiteren Lebensweg.

MSR Auto-Shop GmbH Greußen

FUTTER- UND HEIMTIERBEDARF
 KUNZE  GROSSENEHRICH

Tel. 03 63 70/ 4 05 38

Öffnungszeiten: Fr 17-19  Sa 10 bis 12 Uhr
Auslieferung in der Krummen Gasse

Wir bieten an: zum Beispiel:
Kückenfutter 25 kg ab 8,00 €
Enten- u. Gänsestarter 25 kg ab 8,20 €
Junghennen Futter 25 kg ab 7,10 €
Brutei Futter 25 kg ab 8,50 €
Legehennen Futter 25 kg ab 8,10 €
Enten- und Gänsemast 25 kg ab 7,80 €
Kaninchenfutter 25 kg ab 7,00 €
weiterhin diverse Vitaminfuttermittel,
Desinfektionsmittel, Mineralstoffmischungen
und Salzlecksteine

Frühlingsfest
in Greußen
vom 5. Mai
bis 8. Mai 2005
● Himmelfahrt ab 19 Uhr

Fackelumzug vom Marktplatz
bis zum Karlsplatz (Fackeln und
Lampions werden kostenlos verteilt.)

● Sonnabend Höhenfeuerwerk
bei Einbruch der Dunkelheit

● Sonntag Frühschoppen mit
Blaskapelle, ab 12 Uhr
Bierfaßanstich,
ab 14 Uhr Volksfestablauf
(Aktion 1x bezahlen – 2x fahren)

Zimmerer- und Holzbauarbeiten
Großenehrich

Tel. 036370/ 4 02 05    Fax 036370/ 4 03 72
Thomas-Müntzer-Siedlung 4

ZIMMERERHANDWERK

❏ Dachkonstruktionen
und Holzabbund

❏ Altbausanierung

❏ Treppenbau

❏ Türen, Tore, Fenster


